
 
 

 
Das MIF ist eine Kooperation der Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg, des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-
Württemberg sowie der Deutschen Gesellschaft für die Vereinten Nationen,  
Landesverband Baden-Württemberg e. V. 

 
 

T A G U N G  
Frauen, Flucht und Migration 
Weltweit und in Baden-Württemberg 

Donnerstag, 12. Oktober 2023 
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Lange Zeit wurde das Thema „Frauen, Flucht und Migration“ in der öffentlichen Wahrnehmung 
vernachlässigt. Durch die Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine, die in der Mehrzahl Frauen sind, 
ist es wieder in die Schlagzeilen gerückt.  

Auf dieser Tagung werden globale und nationale Fragen von Flucht und Migration von Frauen 
behandelt. Gefragt wird nach der Situation von geflüchteten Frauen in Baden-Württemberg, 
wobei wir auch einen Blick auf die geflüchteten Jesidinnen im Land werfen. Nicht zuletzt wer-
den die „Gastarbeiterinnen“ gewürdigt, die seit den 1950er-Jahren zu uns gekommen sind. 

 
Termin Donnerstag, 12. Oktober 2023 

12.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr 

Ort Evangelisches Bildungszentrum Hospitalhof 
Büchsenstraße 33, 70174 Stuttgart 

Kosten Eintritt frei 

Hinweis Gerne können Sie auch nur Teile der Tagung besuchen. 

Anmeldung Um Anmeldung wird gebeten unter anmeldung@lpb.bwl.de  

Kontakt Prof. Dr. Birgit Locher-Finke (birgit.locher-finke@sm.bwl.de)  
Prof. Dr. Karl-Heinz-Meier-Braun (info@meier-braun.de) oder 
Prof. Dr. Reinhold Weber (reinhold.weber@lpb.bwl.de) 

Seminar-Nr. 41/41/23 

Die Tagung ist eine Kooperation des Migrations- und Integrationsforums Baden-Württem-
berg (MIF) und des Evangelischen Bildungszentrums Hospitalhof Stuttgart. 
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Programm 
 

12.00 Uhr Ankommen mit kleinem Imbiss und Getränken 

13.00 Uhr Begrüßung und Einführung 
 Prof. Dr. Birgit Locher-Finke und Prof. Dr. Reinhold Weber 
 

Teil 1 Flucht und Migration – global und national 

13.15 Uhr Flucht, Migration und Gender: Trends, Wanderungsursachen und  
politische Herausforderungen 
Dr. Steffen Angenendt, Stiftung Wissenschaft und Politik, Berlin 

13.45 Uhr Frauen – Flucht – Migration: Perspektiven aus der Geschlechter-  
und der Migrationsforschung 
 Prof. Dr. Annette Treibel, Karlsruhe 

14.15 Uhr moderiertes Gespräch der Referentin und des Referenten 
 Moderation: Susanne Babila, SWR 
 

15.00 Uhr Kaffeepause 
 

Teil 2 Geflüchtete Frauen in Baden-Württemberg 

15.30 Uhr Grußwort 

 Dr. Ute Leidig MdL, Staatssekretärin im Ministerium für Soziales,  
 Gesundheit und Integration Baden-Württemberg 

15.40 Uhr Impuls: Em- oder ENTpowern wir? Selbstbestimmte Teilhabe und  
 Potenziale geflüchteter Frauen 

 Nathalie Wollmann, Referentin für Migration und Diversity des  
 PARITÄTISCHEN Baden-Württemberg, Stuttgart 

15.55 Uhr moderiertes Gespräch mit: 

 Sajida Altaya, Studentin, Stuttgart 

Liudmyla Koskina, Mitarbeiterin im Integrationsmanagement, Winnenden 

Jeanette Renk-Mulder, Beauftragte für Flüchtlinge und Integration,  
Bad Rappenau 

 Nathalie Wollmann, DER PARITÄTISCHE Baden-Württemberg, Stuttgart 

 Ursula Zitzler, Vorsitzende des Freundeskreises Asyl Ostfildern 

 Moderation: Susanne Babila, SWR 
 

17.00 Uhr Pause 
 

Teil 3 Jesidinnen und ihr Leben in Baden-Württemberg 

17.30 Uhr moderiertes Gespräch mit:  

 Jihan Alomar, Menschen- und Frauenrechtsaktivistin sowie Autorin, Tübingen 

 Dr. Michael Blume, Beauftragter der Landesregierung gegen Antisemitismus 

 Prof. Dr. Dr. Jan Ilhan Kizilhan, Dipl.-Psycholge, Leiter des Instituts für  
transkulturelle Gesundheitsforschung an der Dualen Hochschule  
Villingen-Schwenningen  

 Moderation: Susanne Babila, SWR 
 

18.30 Uhr Pause  



 

 

Teil 4 Auch Frauen kamen als „Gastarbeiterinnen“ – eine Würdigung 

19.00 Uhr Impuls 

 Muhterem Aras MdL, Präsidentin des Landtags von Baden-Württemberg 

19.10 Uhr moderiertes Gespräch mit: 

 Silva Burrini, Ludwigshafen, Caritas-Sozialarbeiterin der ersten Stunde 
 in Freiburg im Breisgau 

Süheyla Ince Demir, Rechtsanwältin, Stellvertretende Vorsitzende des  
Kuratoriums des Deutsch-Türkischen Forums Stuttgart und Vorsitzende 
der Deutsch-Türkischen Juristenvereinigung 

José F. A. Oliver, Schriftsteller und Präsident des PEN-Zentrums 
Deutschland, Hausach  

Dr. Nesrin Tanç, Literatur- und Kulturwissenschaftlerin, Autorin einer 
Studie zu „Gastarbeiterinnen“ in Deutschland 

 Moderation: Susanne Babila, SWR 
 

20.30 Uhr Ausklang mit kleiner Erfrischung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Hinweise und Empfehlungen: 

Die Studie von Dr. Nesrin Tanç mit dem Titel „Ne kaldı? Ne kalacak? Was ist geblieben? 
Was bleibt? Erinnern an die sogenannten Gastarbeiter:innen aus der Türkei“ (2021) finden 
Sie unter www.ssoar.info/ssoar/handle/document/76264) 

Jihan Alomar ist Co-Autorin des Buches „Dankbarkeit. Die schlimmste Zeit meines  
Lebens“ (2021), in dem sie von ihrem Martyrium als damals Zehnjährige in Gefangen-
schaft des „Islamischen Staates“ (IS) und der anschließenden Flucht nach Deutschland 
erzählt.  

Ein ausführliches MIF-Dossier zum Thema „Frauen, Flucht und Migration“ finden Sie 
unter www.lpb-bw.de/frauen-flucht-und-migration  

Die Dokumentation des 18. Medienforums des SWR unter dem Titel „Wer gehört dazu? 
Gesellschaft im Wandel“ finden Sie unter www.swr.de/unternehmen/organisation/swr-
medienforum-104.html  
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